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„Gemeinsam für Inklusion in der Grafschaft“

Er bedeutet Begegnung auf Augenhöhe, Spaß und selbstverständliches Mitein-
ander. Das gilt für Menschen mit und ohne Behinderung gleichermaßen. Damit 
Sport inklusiv wird, braucht‘s jedoch einen besonderen Anstoß. Die gegründete 
Facebook-Gruppe, die unter

facebook.com/groups/sportfueralle

zu erreichen ist, soll diesen Anstoß liefern. Die Plattform bietet Grafschafter Sport-
vereinen, Sportler mit und ohne Behinderung, betroff enen Familien und Behinder-
teneinrichtungen u. a. die Möglichkeit, ihre inklusiven Angebote zu präsentieren 
und Erfahrungen auszutauschen. Zudem erhalten die Gruppenmitglieder Infor-
mationen über Weiterbildungen, Zuschüsse und Fördermöglichkeiten zum Thema 
Inklusion und Sport.

Angebotssuche
Sport für Alle – sieht sich als Schnittstelle zwischen Grafschafter Sport-
vereinen und Behinderteneinrichtungen und unterstützt bei der Suche 
nach bestehenden inklusiven Vereinsangeboten.

Möchten Sie an einem auf Ihre individuellen Bedürfnisse angepasstes Ange-
bot teilnehmen? Wenn ja, vermittelt Sport für Alle interessierte Personen in die 
entsprechenden Sportvereine. Besteht aktuell kein adäquates Vereinsangebot, 
dann unterstützen wir Sportvereine beim Aufbau neuer inklusiver Sportgruppen. 

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf, um gemeinsam den Weg zu einer inklusiven 
Grafschafter Sportlandschaft zu gehen.

Sport ist mehr als Wettbewerb, Zeitvertreib und Ausgleich:



Strategien zur Inklusion im Sportverein

Gelingensfaktoren zur Unterstützung des inklusiven Wandels

Sport für Alle
Sport für Alle – ist ein von der Aktion Mensch e.V. gefördertes Projekt, des 
KreisSportBund Grafschaft Bentheim e.V., um Menschen mit geistiger und/
oder körperlicher Behinderungen aller Altersklassen und ethnischer Gruppen 
in die Grafschafter Sportvereine zu integrieren.

Projektziel

Aufbau einer inklusiven Sportlandschaft in der Grafschaft Bentheim durch Maß-
nahmen zur Stärkung inklusiver Strukturen im organisierten Sport. Das beinhaltet 
u. a. die Sensibilisierung der Sportvereine im Umgang mit behinderten Menschen 
durch die Qualifizierung von Übungsleitern, Vereinsfunktionären und interessierten 
Personen. Des Weiteren zielt das Projekt Sport für Alle darauf ab, die Teilhabe für 
jeden an Aktivitäten der Sportvereine zu ermöglichen und dadurch den Abbau 
gesellschaftlicher Barrieren zu implizieren.

Inklusion. Was steckt dahinter?

Inklusion ist Menschenrecht

Das Recht auf Bildung und uneingeschränkte Partizipation 
und Teilhabe ist in der UN-Behindertenrechtskonvention 
verankert und besagt: 
Menschen mit Behinderungen steht das Recht zu, an brei-
tensportlichen Aktivitäten teilzunehmen, behinderungs-
spezifische Sport- und Erholungsangebote zu gestalten, zu 
organisieren, zu leiten und wahrzunehmen. Ein Miteinander 
von behinderten und nichtbehinderten Menschen soll welt-
weit Alltag werden, auch in „Erholung, Freizeit und Sport“.

��Berücksichtigung von individuellen Wünschen und  
 Voraussetzungen für ein Bewegungs-, Spiel und Sport- 
 angebot

��Selbstbestimmte und gleichberechtigte Teilnahme 

��Partizipation in den Strukturen des organisierten Sports  
 auf haupt- und ehrenamtlicher Ebene

Die Bedeutung für den Sport

Begriffserklärung

Was bietet Sport für Alle?

��Personelle Beratung 

��Finanzielle Förderung, z.B. bei der  
 Anschaffung von behindertenge- 
 rechten Sportequipment 

��Antragsunterstützung beim LSB  
 Niedersachsen im Rahmen der  
 Inklusionsrichtlinien und dem  
 Behindertensportverband Nieder- 
 sachsen

��Fort- und Weiterbildungsmaß- 
 nahmen 

��Zugang zu Netzwerken aus der  
 Behindertenhilfe, Kommunen,   
 Sportvereinen etc. 

��Vielfältige Informationen zum  
 Thema Inklusion durch Sport 

��Aktuelle inklusive VereinsangeboteExklusion Integration Inklusion

Der Index für Inklusion im und durch Sport, herausgegeben durch den 
Deutschen Behindertensportverband und das National Paralympic Com-
mittee Germany, erklärt den Begriff „Inklusion“ als: 

„Förderung der wirksamen, selbstbestimmten und gleichberechtigten Teil-
habe und Teilnahme von allen Menschen am gesellschaftlichen Leben von 
Anfang an, unabhängig von ihrer Kultur, Alter, Geschlecht, sexuelle Identität, 
Behinderung, Religion.“

Häufig entwickelt sich in den Sportvereinen, auf spielerischer Ebene, Inklu-
sion wie von selbst: in der persönlichen Begegnung, beim gemeinsamen
Training, in der Mannschaft. Bei Sport und Spiel entstehen „Wir-Gefühl“
und Teamgeist. Der Vereinssport hat großes Potenzial, um einen inklusiven
Wandel hervorzurufen und benötigt dafür Rahmenbedingungen sowie 
Unterstützung.

Inklusiver
Sportverein

Zusammenhalt/ 
„Wir-Gefühl“

Meinungs- 
macher/ 

innen

Offenheit als 
Grundwert

Kommuni- 
kation

Ressourcen 
bündeln

Lernen auf  
Augenhöhe

Meinungsmacher/innen – finden und einbinden 
Lernen auf Augenhöhe – Tandem und „Buddy-Prinzip“
Ressourcen bündeln – Sportvereine werden erst im Netzwerk inklusiv 
Zusammenhalt und „Wir-Gefühl“ – gemeinsame Erlebnisse schaffen 
Kommunikation – persönlich, verständlich, im Dialog
Offenheit als Grundwert – vorleben und festschreiben

Daten & Fakten

2006
Vereinte Nationen 
unterzeichnen 
Konvention

2009
Übereinkommen 
tritt in Deutschland 
in Kraft

2013
DOSB verabschie-
det Positionspapier 
zur Inklusion von 
Menschen mit 
Behinderung

2015
KSB startet Vorlauf- 
und Planungsakti-
vitäten im Projekt 
Sport für Alle 


